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Absender:
SPD-Fraktion in der BV Haspe
 

Betreff:
Vorschlag der SPD-Fraktion in der Bezirksvertretung Haspe
Hier: Verbesserung des ÖPNV zur besseren Erreichbarkeit des Einkaufszentrums 
Westerbauer
Beratungsfolge:
24.11.2022 Bezirksvertretung Haspe

Beschlussvorschlag:
Die Bezirksvertretung fordert die Verwaltung auf, in Zusammenarbeit mit der Hagener 
Straßenbahn eine Verbesserung der Erreichbarkeit des Einkaufszentrums Westerbauer mit 
dem ÖPNV zu erarbeiten. 

 Begründung
Im Jahre 2020 wurde in Westerbauer auf dem Brandtgelände ein neues 
Einkaufszentrum eröffnet, das von der Kundschaft gut angenommen wird. Zur 
Erschließung weiterer Käufergruppen wurde die Fahrstrecke der Buslinie 543 in 
Richtung Westen so geändert, dass die Hagener Straßenbahn abwechselnd den 
Baukloh und Gevelsberg – Berge/Knapp anfährt. Allerdings wurden die Bushaltestellen 
der Linie auf der Enneper Straße den neuen Gegebenheiten nicht angepasst, so dass 
Kunden, die das Einkaufszentrum aufsuchen wollen, entweder an der Haltestelle 
„Westerbauer Schleife“ oder „Nordstraße“ aussteigen müssen, um dann dreihundert 
bzw. zweihundert Meter fußläufig zu den Geschäftsräumen zurückzulegen. Deshalb 
verzichten Einwohnerinnen und Einwohner aus Berge/Knapp und dem Baukloh auf 
einen Besuch des Einkaufszentrums, weil der Rückweg mit vollen Taschen 
insbesondere ältere Menschen körperlich überfordert. Gleiches gilt für potenzielle 
Kunden, die aus Richtung Quambusch an der Haltestelle „Nordstraße“ auf der Enneper 
Straße aussteigen müssen. 



Drucksachennummer:
1032/2022

Datum:Seite 2
16.11.2022

Inklusion von Menschen mit Behinderung

Belange von Menschen mit Behinderung

X sind nicht betroffen

Auswirkungen auf den Klimaschutz und die Klimafolgenanpassung

X keine Auswirkungen (o)
                                                                     ______Gez.________          
                                                                         Frank Müller

        


